
Aus Prospekt des Moorbades Bad Freienwalde (Oder), Märkische Schweiz, für die Saison 1932 

„Für den Wintersport weist Bad Freienwalde alle Bedingungen auf, die von einem Wintersportplatz 

verlangt werden. Meilenweites Skigelände, die nach Verbandsvorschrift erbaute Papengrundschanze, 

herrliche Eisbahn, sowie die längste (1 km) und zugleich höchste (15 m) Rodelbahn der Mark 

Brandenburg sichern Freienwalde den ersten Rang unter allen märkischen Wintersportplätzen. 

Alljährlich bringt hier der Norddeutsche Skiverband seine Meisterschaftskämpfe im Sprung- und 

Langlauf zum Austrag, die zu den größten sportlichen Ereignissen der Wintersaison gehören. 

Weiterhin veranstaltet der Wintersportverein Schau- und Werbespringen sowie Skiwanderungen 

durch das so ungeheuer vielgestaltig und abwechslungsreiche Gebiet des märkischen Skiparadieses.“ 


